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ECKERNFÖRDE Der Traditionssegler
„Platessa“ bietet am kommenden Wo-
chenende gegen eine Spendewieder Ta-
gestörns vom Hafen aus an. Dieses Mal
findet amSonnabend, 5. September, nur
ein Törn für sieben Stunden statt. Los
gehtesum10Uhr, zurück imHafenwird
das Schiff gegen 17 Uhr sein. Am Sonn-
tag, 6. September, fährt der Segler ein-
mal von 10 bis 13 Uhr und einmal von
14 bis 17 Uhr auf die Bucht. Wer Inte-
resse hat, sollte sich unter Tel.
0172/6604598 anmelden. Es können bis
zu 25 Gäste pro Törn mitgenommen
werden. ape
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Die„Spinne inderYucca-Palme“ ist so et-
waswie ein Klassiker unter den Legenden.
DiePalmenwurdenursprünglichausMada-
gaskar eingeführt und besaßen daher den
Hauch des Exotischen. Umso glaubwürdi-
ger erschien die tausendfach erzählteGe-
schichte, eine Spinne habe darin ein Nest
gehabt und ihr Biss habe denBesitzer der
Palme gehörig erschreckt. Selbst wenn die
GeschichteeinenwahrenKernhat:Siekann
nicht sooftpassiert sein,wiesieerzähltwird.
Ebenso zumDauerbrenner könnte sich die
Geschichte entwickeln, die jetzt einer ambi-
tioniertenTupperware-BeraterinbeiderPro-
duktpräsentation im privatenWohnzimmer
passiert ist.Alsnahezuunzerstörbarundab-
solut dicht gelten dieSachen,mit denender
Alltag leichter zu stemmen sein soll. Zwi-
schen all den bunten Plastikschüsseln und
Töpfenwar der Brotkorb der Hingucker. Die
Vorzüge des Korbs in den höchsten Tönen
lobend,öffnetedieTupperfraudasangeprie-
sene Produkt und die Runde der Damen
blickte auf eine Nacktschnecke, die irgend-
wie denWeg hinein gefunden habenmuss-
te. Doch gestählt von zahlreichen Partys
brachte das die Beraterin keineswegs aus
der Fassung – the showmust go on. ame

Hochkarätig besetzte Eckernförder Gespräche am Vorabend der Green-Screen-Eröffnung

ECKERNFÖRDE Es ist eines
derheißundkontroversdisku-
tierten Themen auch in dieser
Zeitung: Ist Schleswig-Hol-
stein Wolfsland oder nicht?
Der Schleswig-Holsteinische
Zeitungsverlag hat diesesThe-
magrundlegendmiteinereige-
nen Serie beleuchtet. „Die
Rückkehr der Wölfe“ spielt
auch beim 9. Internationalen
Naturfilmfestival Green
Screen einewichtige Rolle und
ist das Leitthema der Eckern-
förder Gespräche am Mitt-
woch,9.September,um19Uhr
in der Stadthalle. Mit dieser
hochkarätig besetzten Podi-
umsdiskussion leitet Green
Screen seine diesjährigen Fes-

tivaltage vom 10. bis 14. Sep-
tember ein.
NachdemderWolf alsWild-

tier in Deutschland vor rund
150 Jahren ausgerottet war, ist
er jetzt zurückgekehrt. In
Schleswig-Holsteinsindbisher
nur Durchzügler festgestellt
worden.Dochauchhierwirdes
bald das erste Rudel geben, sa-
gen die Experten. Passt der
Wolf in Deutschland in eine
dicht besiedelte Kulturland-
schaft? Ist dieseArt eineBerei-
cherung für die ökologische
Vielfalt oder ein Schädling für
Viehzüchter und eine Bedro-
hung für den Menschen? Fra-
gen, die die Menschen berüh-
ren. Fakt ist: Der Wolf ist da,

under ist strenggeschützt.Die
Meinungen gehenweit ausein-
ander.
Green Screen ist es gelun-

gen, eine exzellente Besetzung
für die Podiumsdiskussion zu-
sammenzustellen, die vom
Pressesprecher des Festivals,
Michael van Bürk, moderiert
wird. Zugesagt haben:
> Robert Habeck, Minister für
Energiewende, Landwirt-
schaft, Umwelt und ländliche
Räume des Landes Schleswig-
Holstein;
>Dr.PeterBorkenhagen,Autor
und Biologe;
>Janine Bruser, Landesver-
band Schleswig-Holsteini-
scher Schaf- und Ziegenzüch-

ter;
>Hans-Jürgen Langbehn, Lan-
desjagdverband Schleswig-
Holstein;
>Wolf-GunthramFreiherrvon
Schenck,Wildpark Eekholt;
> der renommierte Wolfsex-
perte Ulrich Wotschikowsky
aus Oberammergau.
DieEckernförderGespräche

sind öffentlich, Interessierte
können ohne Anmeldung teil-
nehmen, der Eintritt ist frei.
Das jährlich stattfindende Na-
turfilmfestival Green Screen
ist mit 25000 Besuchern das
größteNaturfilmfestival inEu-
ropaundTreffpunktfürNatur-
filmer aus allerWelt.
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Lang ersehnte Rückkehrer oder Fremdkörper in unserer Kulturlandschaft – der Wolf. BERNHARD RÜBE

ECKERNFÖRDE InnerhalbvoneinerStun-
de waren die Töpfe und Pfannen des Res-
taurants Siegfried-Werft leer: Knapp 400
PortionenwurdenandieBesucher auf dem
Wochenmarkt ausgegeben – so viel wie
noch nie. Im Rahmen des Schaukochens
präsentierte die Siegfried-Werft zwei Ge-
richtevonderhauseigenenKarte.DieInter-
essierten hatten die Auswahl zwischen ei-
ner schmackhafte Pfifferlingsuppe mit
Schinkenstreifen oder Bandnudeln mit
selbstgemachtem Pesto mit einer
GarnelenauflageundbuntenTomaten.Das

Team des Restaurants Siegfried-Werft, be-
stehend aus der Köchin Christin Heiken-
dorf und dem Pächter Oliver Träger, koch-
tenmit viel Spaß vor denAugenderMarkt-
besucher.Nebenbei beantworteten sie Fra-
gen der Besucher zu den angebotenen Ge-
richten. 2015 wurde insgesamt viermal auf
demWochenmarkt live fürdieBesucherge-
kocht. Die Lebensmittel wurden von den
Beschickern des Wochenmarkts gespon-
sert. Ausrichter des Schaukochens war das
Stadtmarketing derEckernförderTouristik
undMarketing GmbH (ETMG). ez Andrang beimSchaukochenmit Christin Heikendorf undOliver Träger. ETMG

ECKERNFÖRDE Die Autokraft wird am
Sonntag, 6. September ihr Verkehrsan-
gebot anlässlich des R.SH-Kindertages
in Eckernförde ausweiten. Auf den Lini-
en 3010 (Kappeln – Eckernförde), 3050
(Rendsburg –Eckernförde sowie auf der
Linie 4810 (Schleswig – Eckernförde)
werden zwischen 9 und 19 Uhr zusätz-
liche Fahrten angeboten. In den Bussen
geltenFahrkartendes SH-Tarifes. Infor-
mationen zudenTarifen gibt’s im Inter-
net unter www.nah-sh.de. Der Fahrplan
der Busse sowie Anreisemöglichkeiten
zum R.SH-Kindertag sind im Internet
unter www.bahn.de/autokraft abrufbar.
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ECKERNFÖRDE Auf der Hauptbühne
des Kindertages des privaten Radiosen-
ders R.SH ist amSonntag, 6. September,
am Eckernförder Hafen GottesWort zu
hören. Um 9.55 Uhr rufen die Glocken
der Kirchen von St. Nicolai und Borby
zu einem besonderen Gottesdienst.
Thema auf derHauptbühne ist dann die
Kindersegnung aus dem
Markus-Evangelium der
Bibel, in dem Jesus die
Kinder zu sich ruft und sie
segnet, kündigte der evan-
gelische Kirchenkreis
Rendsburg-Eckernförde
amMittwoch an.
Nach den Worten von

Propst Sönke Funck soll deutlich wer-
den, dass Gott sich den Menschen
freundlich zuwendet, besonders den
Kindern. „Der Segen ist eine Geste, ein
Zeichen für diese Nähe Gottes zu allen
Menschen, die man auch durch Hand
auflegen spüren kann.“ Nach dem Got-
tesdienst können sichFamilien vonPas-
toren segnen lassen. ZumR.SH-Kinder-
tag werden bis zu 80000 Besucher er-
wartet.
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Propst
Sönke
Funck.

Hier zu Hause

Wochenendtörns
mit der Platessa
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Die Schnecke in
der Tupper-Box

Guten Morgen

Spannender Start ins Festival
mitder„RückkehrderWölfe“

Rekord: 400 Portionen

Zusätzliche Busse
zum R.SH-Kindertag
in Eckernförde

Kirchenkreis hält
Gottesdienst zur
Kindersegnung

R.SH-Kinder tag
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Fantastischer Designer-Liegesessel
Fly ist das Designerprodukt vom Möbelarchitekten Ditlev Karsten, der den Sessel mit
stufenloser Rückenfunktion und regulierbarem Nackenteil entworfen hat. Damit wurde
der Rahmen für ein perfekten Liegesessel geschaffen. Der Gedanke war, ein Möbel-
stück zu entwerfen, welches mit guten Sitzeigenschaften und moderner Ausdrucks-
weise seine wahren Charakterzüge hervorhebt. Ein Design, welches mit seinen
unikaten Details das Möbelstück unterstützt und auszeichnet.
Aber auch ein Design, das einen perfekten
Sitzkomfort garantiert.

Hergestellt aus weichem Louis Schweizer Leder

Lederstuhl, vorher: € 2.250,-

€1.859,-
Lederschemel vorher € 569,-

€459,-

Öffnungszeiten:
Mon-Die-Mit-Freitag 10.00 - 17.30
Donnerstag 10.00 - 20.00
Samstag & Sonntag 11.00 - 16.00

Richtung
Kruså Grenze

Richtung �
Sønderborg Grenze
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